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Zu dieser Installationsbeschreibung

Die in diesem Handbuch vorliegenden Texte, Abbildungen, Diagramme und
Beispiele dienen ausschlief3lich der Erlauterung des
PROFIBUS/DP-Master-Moduls in Verbindung mit den
speicherprogrammierbaren Steuerungen der
MELSEC FX2N-Serie.

Sollten sich Fragen bezuglich Programmierung und Betrieb des in diesem
Handbuch beschriebenen Moduls ergeben, zdgern Sie nicht, lhr
zustandiges Verkaufsbiro oder einen lhrer Vertriebspartner
(siehe Umschlagriickseite) zu kontaktieren.
Aktuelle Informationen sowie Antworten auf haufig gestellte Fragen
erhalten Sie Uber die Mitsubishi-Homepage unter
www.mitsubishi-automation.de.

Die MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V. behalt sich vor, jederzeit
technische Anderungen oder Anderungen dieses Handbuchs ohne
besondere Hinweise vorzunehmen.
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Sicherheitshinweise

Zielgruppe

Dieses Handbuch richtet sich ausschlief3lich an anerkannt ausgebildete Elektrofachkrafte, die
mit den Sicherheitsstandards der Automatisierungstechnik vertraut sind. Projektierung, Instal-
lation, Inbetriebnahme, Wartung und Prifung der Gerate durfen nur von einer anerkannt ausge-
bildeten Elektrofachkraft, die mit den Sicherheitsstandards der Automatisierungstechnik
vertraut ist, durchgefiihrt werden. Eingriffe in die Hard- und Software unserer Produkte, soweit
sie nicht in diesem Handbuch beschrieben sind, dirfen nur durch unser Fachpersonal vorge-
nommen werden.

BestimmungsgemaRer Gebrauch

Das PROFIBUS/DP-Master-Modul der MELSEC FX2N-Serie ist nur fur die Einsatzbereiche
vorgesehen, die in der vorliegenden Bedienungsanleitung beschrieben sind. Achten Sie auf die
Einhaltung aller im Handbuch angegebenen Kenndaten. Das Produkt wurden unter Beachtung
der Sicherheitsnormen entwickelt, gefertigt, geprift und dokumentiert. Unqualifizierte Eingriffe
in die Hard- oder Software bzw. Nichtbeachtung der in diesem Handbuch angegebenen oder
am Produkt angebrachten Warnhinweise kénnen zu schweren Personen- oder Sachschaden
fuhren. Es dirfen nur von MITSUBISHI ELECTRIC empfohlene Zusatz- bzw. Erweiterungsge-
rate in Verbindung mit den speicherprogrammierbaren Steuerungen der MELSEC FX2N-Serie
benutzt werden. Jede andere dartiber hinausgehende Verwendung oder Benutzung gilt als nicht
bestimmungsgemar.

Sicherheitsrelevante Vorschriften

Bei der Projektierung, Installation, Inbetriebnahme, Wartung und Prifung der Gerate missen
die fur den spezifischen Einsatzfall giltigen Sicherheits- und Unfallverhitungsvorschriften be-
achtet werden. Es mussen besonders folgende Vorschriften (ohne Anspruch auf Vollstandig-
keit) beachtet werden:

® VDE-Vorschriften

— VDE 0100
Bestimmungen fir das Errichten von Starkstromanlagen mit einer Nennspannung bis
1000 V

— VDE 0105
Betrieb von Starkstromanlagen
— VDE 0113
Elektrische Anlagen mit elektronischen Betriebsmitteln
— VDE 0160
Ausriistung von Starkstromanlagen und elektrischen Betriebsmitteln
— VDE 0550/0551
Bestimmungen fir Transformatoren
— VDE 0700
Sicherheit elektrischer Gerate fur den Hausgebrauch und &hnliche Zwecke

— VDE 0860
Sicherheitsbestimmungen fir netzbetriebene elektronische Geréate und deren
Zubehor fur den Hausgebrauch und ahnliche Zwecke

@® Brandverhitungsvorschriften
@® Unfallverhitungsvorschrift

— VBG Nr.4
Elektrische Anlagen und Betriebsmittel
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Erlauterung zu den Gefahrenhinweisen

In diesem Handbuch befinden sich Hinweise, die fir den sachgerechten sicheren Umgang mit
dem Gerét wichtig sind. Die einzelnen Hinweise haben folgende Bedeutung:

GEFAHR:
Bedeutet, dass eine Gefahr fiir das Leben und die Gesundheit des Anwenders
besteht, wenn die entsprechenden VorsichtsmalBnahmen nicht getroffen werden.

ACHTUNG:

Bedeutet eine Warnung vor méglichen Beschédigungen des Gerétes, der Software oder
anderen Sachwerten, wenn die entsprechenden Vorsichtsmalinahmen nicht getroffen
werden.

B| B>
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Allgemeine Gefahrenhinweise und Sicherheitsvorkehrungen

Die folgenden Gefahrenhinweise sind als generelle Richtlinie fur speicherprogrammierbare
Steuerungen in Verbindung mit anderen Geraten zu verstehen. Sie missen bei Projektierung,
Installation und Betrieb der elektrotechnischen Anlage unbedingt beachtet werden.

GEFAHR:

® Die im spezifischen Einsatzfall geltenden Sicherheits- und Unfallverhilitungs-
vorschriften sind zu beachten. Der Einbau, die Verdrahtung und das Offnen der
Baugruppen, Bauteile und Gerédte miissen im spannungslosen Zustand erfolgen.

® Baugruppen, Bauteile und Gerédte miissen in einem beriihrungssicheren
Gehduse mit einer bestimmungsgemaéflen Abdeckung und Schutzeinrichtung
installiert werden.

@® Bei Gerdten mit einem ortsfesten Netzanschluss muss ein allpoliger Netz-
trennschalter oder eine Sicherung in die Gebdudeinstallation eingebaut
werden.

® Uberpriifen Sie spannungsfiihrende Kabel und Leitungen, mit denen die Geriéte
verbunden sind, regelmé&lig auf Isolationsfehler oder Bruchstellen. Bei
Feststellung eines Fehlers in der Verkabelung miissen Sie die Geréte und die
Verkabelung sofort spannungslos schalten und die defekte Verkabelung
ersetzen.

® Uberpriifen Sie vor der Inbetriebnahme, ob der zuldssige Netzspannungs-
bereich mit der értlichen Netzspannung (bereinstimmt.

® Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen nach DIN VDE 0641 Teil 1-3 sind als
alleiniger Schutz bei indirekten Beriihrungen in Verbindung mit Positionier-
antrieben nicht ausreichend. Hierflir sind zuséatzliche bzw. andere Schutz-
malinahmen zu ergreifen.

® NOT-AUS-Einrichtungen gemé&l3 VDE 0113 miissen in allen Betriebsarten der
SPS wirksam bleiben. Ein Entriegeln der NOT-AUS-Einrichtung darf keinen
unkontrollierten oder undefinierten Wiederanlauf bewirken.

® Damit ein Leitungs- oder Aderbruch auf der Signalseite nicht zu undefinierten
Zusténden flihrt, sind entsprechende Sicherheitsvorkehrungen zu treffen.

® Beim Einsatz der Module muss stets auf die strikte Einhaltung der Kenndaten
fiir elektrische und physikalische Gré8en geachtet werden.
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Sicherheitshinweise fur die Planung des Busaufbaus

GEFAHR:

Verlegen Sie die PROFIBUS/DP-Leitung nicht in der Ndhe von Netz- oder Hoch-
spannungsleitungen oder Leitungen, die eine Lastspannung fiihren. Der Mindest-
abstand zu diesen Leitungen muss 100 mm betragen. Wenn dies nicht beachtet wird,
kénnen durch Stérungen Fehlfunktionen auftreten.

Nach dem Auftreten eines Kommunikationsfehlers bleiben die Eingangsdaten des
Masters in dem Zustand wie vor der Stérung.

Wenn der Master ausféllt, verhalten sich die Ausgénge der Slaves wie parametriert.
Wenn ein Slave ausféllt, verhalten sich die Ausgédnge der anderen Slaves wie in der
Parametrierung der Master-Baugruppe vorgegeben.

Benutzen Sie das Bit b1 der Pufferspeicheradresse #0 (Kommunikationsfehler) und
den Inhalt des Kommunikationsfehlerspeichers (Adressen 2140 bis 2179) als
Verriegelung flir die Programmbearbeitung.

Durch falsch gesetzte Ausgédnge kann es zu Unféllen kommen.

Sicherheitshinweise fir die Installation des PROFIBUS/DP-Moduls

GEFAHR:
Setzen Sie das PROFIBUS/DP-Modul nur unter den Betriebsbedingungen ein, die ftir
die CPU vorgeschrieben sind.

Wird das PROFIBUS/DP-Modul unter anderen Bedingungen betrieben, kann das
PROFIBUS/DP-Modul beschéddigt werden und es besteht die Gefahr von elektrischen
Schlédgen, Feuer oder Stérungen.

Setzen Sie zur Montage das PROFIBUS/DP-Modul zuerst mit dem Winkel in die dafiir
vorgesehene Fihrung des Baugruppentrdgers ein und ziehen Sie dann die Be-
festigungsschraube mit dem vorgeschriebenen Drehmoment an.

Wenn das PROFIBUS/DP-Modul nicht korrekt montiert wird, kann das zum Zu-
sammenbruch des Datenaustausches, Stérungen oder Ausfall von Teilen des
PROFIBUS/DP-Moduls flihren.

Ziehen Sie die Befestigungsschrauben des Steckers der PROFIBUS/DP-Leitung mit
dem vorgeschriebenen Drehmoment an.
Lose Schrauben kénnen zu Stérungen des PROFIBUS/DP-Moduls fiihren.

Bertihren Sie keine leitenden Teile oder elektronische Bauteile des PROFIBUS/DP-
Moduls. Dies kann zu Stérungen oder zur Beschddigung des PROFIBUS/DP-Moduls
flihren.
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Sicherheitshinweise zum Betrieb der PROFIBUS/DP-Module

GEFAHR:

Schreiben Sie keine Daten in die reservierten Bereiche des Pufferspeichers der
PROFIBUS/DP-Module und setzen Sie keine reservierten Ausgénge, die zum
PROFIBUS/DP-Modul fiihren. Ansonsten kann es zu Fehlfunktionen der SPS kommen.

ACHTUNG:

Die Befehle zur Steuerung der CPU (besonders zur Anderung von Daten oder der
Betriebsart) sollten nur angewendet werden, nachdem die Bedienungsanleitung
sorgféltig gelesen und die SicherheitsmalBnahmen (berprlift worden sind.

Fehler bei der Bedienung kénnen zum Ausfall des PROFIBUS/DP-Moduls oder zu
Stérungen flihren.
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Einleitung

1

1.1

1.2

Einleitung

In der vorliegenden Installationsbeschreibung sind die wichtigsten Kenndaten des PROFI-
BUS/DP-Master-Moduls FX2N-64DP-M zusammengestellt. Sie dient dem erfahrenen Anwen-
der zur schnellen Inbetriebnahme des Moduls. Eine detaillierte Beschreibung der Funktionen,
des Anschlusses, der Montage und der Programmieranweisungen finden Sie in dem engli-
schen Originalhandbuch des FX2N-64DP-M-Moduls, das Sie kostenlos im Internet unter der
Adresse ,www.mitsubishi-automation.de” herunterladen oder separat bestellen kénnen. Fur
eine optimale Nutzung des Module muss dieses Handbuch vor der ersten Inbetriebnahme der
Module komplett gelesen und verstanden worden sein.

Allgemeine Beschreibung

Das PROFIBUS/DP-Master-Modul FX2N-64DP-M ermdglicht den Datenaustausch von spei-
cherprogrammierbaren Steuerungen der MELSEC FX2N-Serie mit anderen Modulen, die an
das PROFIBUS/DP-Netzwerk angeschlossen sind. Dabei arbeitet das FX2N-64DP-M im PRO-
FIBUS/DP-Netzwerk als Master-Station.

Leistungsmerkmale

Master-Modul (Klasse 1)
Das FX2N-64DP-M wird als Master-Modul (Klasse 1) im PROFIBUS/DP-Netzwerk eingesetzt.

Konfiguration

Das FX2N-64DP-M kann bis zu 60 Slaves Uber Repeater innerhalb eines DP-Netzwerks steu-
ern. Eine einfache Konfigurierung des DP-Netzwerks ist Uiber das Software-Paket GX Configu-
rator-DP mdglich.

Kommunikation

Das FX2N-64DP-M unterstiitzt die Ubertragungsgeschwindigkeit von 9,6 kBit/s, 19,2 kBit/s,
93,75 kBit/s, 187,5 kBit/s, 500 kBit/s, 1,5 kBit/s, 3 MBit/s, 6 MBit/s und 12 MBit/s.

Globale Dienste

Die Befehle SYNC, UNSYNC, FREEZE und UNFREEZE bilden die globalen Dienste. Mit den
Befehlen SYNC und FREEZE kénnen alle Slaves zur selben Zeit vom Master (Klasse 1) ange-
sprochen werden. Die Befehle UNSYNC und UNFREEZE heben diese Funktionen wieder auf.
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Einleitung

1.3

Installation

Das FX2N-64DP-M kann direkt an ein Grundgerat oder an der rechten Seite anderer kompakter
oder modularer Erweiterungsgeraten installiert werden. Sie kdnnen die Module entweder auf ei-
ner DIN-Schiene oder direkt mit M4-Schrauben auf der Riickwand eines Schaltschranks mon-
tiert werden.

ACHTUNG:

Schalten Sie die Versorgungsspannung der SPS allpolig ab, bevor das Modul
montiert oder demontiert wird.

Wird das Modul unter Spannung montiert oder demontiert, kbnnen Stérungen
auftreten oder das Modul beschédigt werden.

Bei der Installation ist darauf zu achten, dass keine Drdhte oder Metallspéne in das
Gehé&use gelangen.

DIN-Schienen-Montage

Vorgehensweise

@ Schalten Sie die Spannungsversorgung der SPS aus.

@ Setzen Sie das Modul mit der oberen Kante der DIN-Schienenaussparung angewinkelt
auf die obere Kante der DIN-Schiene @.

® Driicken Sie das Modul anschlieBend auf die DIN-Schiene @.

HINWEISE Zur einfachen Demontage ziehen Sie die Schnellbefestigung der DIN-Schiene nach unten @.
Sie konnen das Modul nun von der DIN-Schiene nehmen @.
N&ahere Informationen zur Montage des Moduls entnehmen Sie bitte dem FX-Hardware-
Handbuch.
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Technische Daten

2 Technische Daten

2.1 Allgemeine Betriebsbedingungen

ACHTUNG:

A Setzen Sie das Modul nur bei den unten aufgefiihrten Betriebsbedingungen ein.
Wird das Modul unter anderen Bedingungen betrieben, kénnen Baugruppen be-
schéadigt werden und es besteht die Gefahr von elektrischen Schldgen, Feuer oder

Stérungen.
Merkmal Technische Daten
Umgebungstemperatur 0 bis +55 °C
Lagertemperatur -20 bis +70 °C
Zul. relative Luftfeuchtigkeit 35 bis 85 % (ohne Kondensation)
Intermittierende Vibration
Frequenz Beschleunigung Amplitude Zyklus
Entspricht )
Vibrationsfestigkeit und b 2 10 mal in alle
57 bis 150 Hz 9,8 m/s“ (1 —
IEC1131-2 (19 3 Achsen-
10 bis 57 Hz — 0,035 mm richtungen
(80 Minuten)
57 bis 150 Hz 4,9 m/s? —
L Entspricht JIS C0041, Beschleunigung:147 m/s?2 Ansprechzeit 11 ms
Stossfestigkeit (je 3 mal in Richtung X, Y und Z)
Gerauschentwicklung 1.000 Vp-p, 1 ps, 30 — 100 Hz, durch Geréauschsimulation getestet
Spannungsfestigkeit 500 V AC fir 1 min
Isolationsfestigkeit 5MQ >500V DC
Erdung Klasse 3 (Erdungsfestigkeit < 100 Q)
Umgebungsbedingungen Keine aggressiven Gase etc.
Aufstellhthe Maximal 2000 m tber NN
Einbauort Schaltschrank

PROFIBUS/DP-Master-Modul 11



Technische Daten

2.2 Leistungsdaten
Merkmal FX2N-64DP-M
Ubertragungsmedium Abgeschirmte 2-Draht-Leitung
Topologie Bus (bei Einsatz eines Repeaters auch Baumstruktur)
Ubertragungsprotokoll EN50170, DIN19245T3
Schnittstelle PROFIBUS/DP 9-poliger D-SUB-Buchse
Ubertragungs- Ubertragungs- Ma;(ﬁtllgek)riﬁ:]ag;ggggs-
geschwindigkeit [r?ﬁ?gsgxgr?t] Einsatz von 3
Repeatern [m]
9,6 kBit/s
19,2 kBit/s
1200 4800
. 45,45 kBit/s
Ubertragungsgeschwindigkeit/
max. Ubertragungsentfernung 93,75 kBit/s
© 187,5 kBit/s 1000 4000
500 kBit/s 400 1600
1500 kBit/s 200 800
3 MBit/s
6 MBit/s 100 400
12 MBit/s
Repeater pro Netzwerk Maximal 3 @
Stationen pro Segment Maximal 32 @
m:;;nzahl von Slaves pro 60 @
Anzshi Knoten 32 (2 Repeaten). 126 (3 Repeaten &
Ubertragbare Daten 32 Byte pro Station (244 Byte pro Station in Mode E)
Belegte Ein-/Ausgangsadressen 8
Externe Spannungsversorgung 24V DC, 250 mA
Interne Spannungsversorgung 5V DC, 30 mA
Gewicht 0,4 kg
Abmessungen (B x H x T) (85 x 90 x 87) mm

U Berechnung der Strecke [m/Netzwerk], um die die Ubertragungsentfernung verlangert
werden kann, wenn Repeater eingesetzt werden:

Ubertragungsentfernung
[m/Segment]

Ubertragungsentfernung

[m/Netzwerk] =  (Anzahl der Repeater + 1) x

@ Werden mehr als 32 Byte an Fehlerinformationen pro Slave-Station Ubertragen, reduziert
sich die Anzahl der Master- und Slave-Stationen sowie die Anzahl der Knoten. Die maxi-
male Datenlange der Fehlerinformationen, die das FX2N-64DP-M von den Slave-
Stationen empfangen kann, ist abhéngig von der minimalen und maximalen Stations-
nummer der Slave-Stationen innerhalb der Parametereinstellungen.
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Technische Daten

2.3 Abmessungen des Moduls
85 87
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Bedienelemente

3.1

Bedienelemente

Ubersicht

3
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POWER

I

1
©

Nummer

Beschreibung

Referenz

LED-Anzeige

LED-Anzeige (TEST-LED, STATION-LED)

Siehe Abs. 3.2

Anschluss der PROFIBUS/DP-Leitung (D-Sub-Buchse, 9-polig) —

Anschlussklemmen fiir die 24-V-Spannungsversorgung

Betriebsartenschalter

Siehe Abs. 3.3

Schnittstelle fur Erweiterungskabel

© 0066|006 e

Erweiterungskabel

14
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Bedienelemente

3.2 LED-Anzeige

Leuchtdiode Bedeutung
Zeigt den Betriebszustand des Moduls an
RUN EIN: Normalbetrieb
AUS: Fehler

Blinkt wahrend des Datenaustauschs mit einem Slave innerhalb des PROFIBUS/DP-
SD/RD Netzwerks
Die Blinkfrequenz wird vom Parameter ,Data Control Time* bestimmt.

TOKEN Leuchtet, wenn ein Token zugeteilt wurde

READY Leuchtet, wenn die Zuordnung der Busteilnehmer lauft oder abgeschlossen ist
FROM/TO EIN: Wahrend mittels der FROM/TO-Anweisung auf die SPS zugegriffen wird
PRM SET EIN: Bgygruppe befindet sich i_m Parametrie_rmodus _ _

Blinkt: Wahrend des Normalbetriebs, wenn keine Parametrierung vorhanden ist

RPS ERR. EIN:  Kommunikationsfehler

FAULT EIN: Fehler

POWER EIN: Wenn die externe 24-V-Spannungsversorgung eingeschaltet ist

TEST EIN: Wahrend der Selbstdiagnose

Zeigt die Stationsadresse wahrend des Normalbetriebs an

STATION Wahrend der Selbstdiagnose wird der jeweilige Test angezeigt

3.3 Betriebsartenschalter

Einstellbare Betriebsarten

Schalterstellung | Beschreibung
0 ONLINE 1 (Normalbetrieb)
1 PRE SET (Parametriermodus)
2 TEST (Selbstdiagnose)
3-D Nicht belegt
E ONLINE 2 (Erweiterter Betrieb)
F Nicht belegt
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Inbetriebnahme

4.1

Inbetriebnahme

Handhabungshinweise

VorsichtsmalRnahmen

Da das Gehause und die Klemmenabdeckung aus Kunststoff gefertigt sind, ist darauf zu ach-
ten, dass die Gerate keinen mechanischen Belastungen und starken StéRen ausgesetzt wer-
den. Die Platinen diirfen in keinem Fall aus dem Geréat entfernt werden. Bei der Installation ist
darauf zu achten, dass keine Drahte oder Metallspéane in das Geh&use gelangen.

ACHTUNG:
Stellen Sie sicher, dass die Betriebspannung immer unterbrochen ist, wenn an dem
Modul gearbeitet wird.

Ziehen Sie die Schrauben der Anschlussklemmen mit dem in der folgenden Tabelle angegebe-
nen Anzugsmoment an:

Schraube Anzugsmoment
Schrauben der Anschlussklemmen (M3) 0,5-0,8 Nm
ACHTUNG:

Schalten Sie die Versorgungsspannung der SPS allpolig ab, bevor das Modul montiert
oder demontiert wird.

Wird das Modul unter Spannung montiert oder demontiert, kbnnen Stérungen auftreten
oder das Modul beschéadigt werden.

Treffen Sie Vorsorgemal3nahmen fiir den Ausfall oder eine Fehlfunktion des Steuerungs-
prozesses. Diese MalSnahmen kénnen z. B. ein Verriegelungskreis, eine Schutzschleife
oder eine NOT-AUS-Vorrichtung sein.

Uberpriifen Sie, ob eine ausreichende Leistungsversorgung vorhanden ist.
Andernfalls kénnen schwerwiegenden Betriebsstérungen auftreten.

HINWEIS

Nach dem Anschluss der externen Spannungsversorgung montieren Sie die Abdeckung
des Moduls. Erst danach schalten Sie die externe Spannungsversorgung ein.

16
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Inbetriebnahme

4.2 Verdrahtung

VorsichtsmalRnahmen flur die Verdrahtung

ACHTUNG:
Schalten Sie die Versorgungsspannung der SPS allpolig ab, bevor eine
PROFIBUS/DP-Leitung angeschlossen wird. Wird dies nicht beachtet, kann es zu

Stérungen oder Zerstérung der Baugruppe fiihren.

Das Eindringen von leitfahigen Fremdkérpern in das Gehduse der Baugruppe kann
Feuer oder Stoérungen verursachen oder zum Zusammenbruch des Datenaus-
tauschs fiihren.

VorsichtsmalRnahmen bei der Verdrahtung

@® Verlegen Sie die Kabel nicht zusammen mit spannungsfihrenden Leitungen. Dadurch
vermeiden Sie, dass induktive und kapazitive Stérimpulse eingekoppeltwerden kdnnen.

@® Die Leitungen zu den Ein- und Ausgangsmodulen sollten so weit wie mdglich von der
PROFIBUS/DP-Leitung entfernt sein.

@® Achten Sie darauf, dass die Abschirmung nur an einer Seite geerdetwird, da sich sonst In-
duktionsschleifen bilden kdnnen.

® Die Anschlussklemmen des PROFIBUS/DP-Moduls haben einen Durchmesser von
3,0 mm. Die Leitungen sollten daher mit den abgebildeten Kabelschuhen angeschlossen
werden. Dies gewahrt eine optimale Befestigung der Kabel.

M3,0 M3,0

6,2 mm _ 6,2 mm _:ﬁ
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Inbetriebnahme

@® Zum Anschluss des FX2N-64DP-M an das PROFIBUS/DP-Netzwerk benutzen Sie nur
den Profibusanschluss und abgeschirmte verdrillte Doppelleitungen, die der EN 50170

entsprechen.

Bitte benutzen Sie Endwiderstande und Profibusanschlisse, wie in dem DP-Master-
Handbuch beschrieben.

HINWEIS | Das FX2N-32DP-IF-(D) besitzt keinen eingebauten Endwiderstand.
FX2N-64DP-M ]
_ o
|
24+ | 24- |+
e D
) |:|
0 |
1 (7]
© o
Nummer Beschreibung

Spannungsversorgung

RS232C-Schnittstelle zum Anschluss eines PCs

Anschluss ans PROFIBUS/DP-Netzwerk mit abgeschirmter verdrillter Doppelleitung, das
der EN 50170 entspricht

Erdungsplatte

Erdungswiderstand von < 100 Q (Klasse 3)

Um Rauschen zu unterdriicken, verlegen Sie die abgeschirmte, verdrillte Doppelleitung
ohne Abstand 50 mm entlang der Erdungsplatte. Auch die Erdungsklemme ist dort ange-
schlossen.

oS ©6 66,0 0

Profibusanschluss

Anschluss der PROFIBUS/DP-Leitung

Belegung Pinnummer Signalname Beschreibung
3 RXD/TXD-P Sende-/Empfangsdaten (+)
5 DGND Datenmasse
6 VP Pluspol der Spannung
8 RXD/TXD-N Sende-/Empfangsdaten (-)
1,2,4,7,9 NC Nicht belegt
HINWEIS N&ahere Hinweise zur Installation und den EMV-Richtlinien enthehmen Sie bitte dem
FX-Hardware-Handbuch. Verwenden Sie eine PROFIBUS/DP-Leitung, bei der die Abschir-
mung geflochten ist.
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Inbetriebnahme

4.3 Vorgehensweise

Zur Inbetriebnahme gehen Sie wie folgt vor:

@ Programmieren Sie die Steuerung entsprechend lhrer Anwendung.

@ Verbinden Sie das PROFIBUS/DP-Modul mit der Steuerung. Das Modul sollte die nachst-
mogliche Position hinter der Steuerung einnehmen. Achten Sie auf die richtige Verkabe-
lung der Steuerung und der Module.

® Die Spannungsversorgung (5 V DC) erfolgt tiber das Grundgerat oder ein kompaktes
Erweiterungsmodul. Achten Sie darauf, dass keine Uberlastung der Spannungsquelle

auftreten kann.

CNCHC,

4.4 Selbstdiagnose

Vorgehensweise

Schalten Sie die Steuerung in den RUN-Modus.

Montieren Sie die Abdeckung des PROFIBUS/DP-Moduls.

Schalten Sie die Spannungsversorgung der Steuerung ein.

@ Stellen Sie beim FX2N-64DP-M den Selbstdiagnose-Modus iiber den Betriebs-

artenschalter (Position 2) ein. Die Selbstdiagnose startet automatisch.

@ Wahrend der Selbstdiagnose leuchten die TEST-LED und die entsprechenden STATION-

LEDs in Abhéangigkeit vom durchgefuhrten Test.

® Sind bei der Selbstdiagnose keine Fehler aufgetreten, erlischt die TEST- und die
FAULT-LED. Sind Fehler bei der Selbstdiagnose aufgetreten, leuchten die TEST- sowie

die FAULT-LED.

HINWEIS

Sind Fehler bei der Selbstdiagnose aufgetreten, wird der entsprechende Status-Code in
den Pufferspeicheradresse #2140—#2179 gespeichert.

LED-Status
Fehler
TEST-LED B6 B5 B4 B3 B2 B1 BO
Wahrend Test [} O O @) @) O [} [}
Fehler beim MPU-Test
Fehler [ ] [ ] O O O @] [ ] @]
Wahrend Test [} O O @) O o O [}
Fehler beim Timer-Test
Fehler [ [ @) @) @) [ O O
Wahrend Test [} O O O @) [ ) [} [}
Fehler beim Interrupt-Test
Fehler [ ] [ ] O O O @] [ ] @]
Wahrend Test [ ] O O O [ J @O [ JO] [ ]
Fehler beim DRAM-Test
Fehler [ [ @) @) [ [ [} O
@® LED leuchtet
O LED leuchtet nicht
PROFIBUS/DP-Master-Modul 19



Fehlerdiagnose

5

5.1

Fehlerdiagnose

Im Folgenden werden die Vorgehensweisen zur Eingrenzung von Fehlerursachen und die zur
Beseitigung notwendigen MalRnahmen beschrieben:

Auswertung der LEDs

POWER-LED

Status

Beschreibung

LED leuchtet

Die 24-V-Spannungsversorgung ist korrekt angeschlossen und eingeschaltet.

LED leuchtet nicht

Uberpriifen Sie den Anschluss der 24-V-Spannungsversorgung. Priifen Sie mittels ei-
nes Messgeréts, ob 24 V DC am Modul anliegen.

RUN-LED

Status

Beschreibung

LED leuchtet

Normalbetrieb

LED leuchtet nicht

Uberwachungszeit tiberschritten
Setzen Sie sich mit lhrem Mitsubishi-Partner in Verbindung.

SD/RD-LED

Status

Beschreibung

LED leuchtet

Wenn die Datenlibertragung zum Slave gestartet oder gestoppt wird
Prifen Sie die Parametereinstellungen fur die Slaves im FX2N-64DP-M.

LED blinkt

Wenn Daten zum Slave oder vom Slave Ubertragen werden

LED leuchtet nicht

Keine Datenubertragung
Priifen Sie den Inhalt der Pufferspeicheradresse #0 (Bit b0).

TOKEN-LED

Status

Beschreibung

LED leuchtet

Das FX2N-64DP-M befindet sich in der Betriebsart O oder E

LED blinkt

Das FX2N-64DP-M befindet sich in der Betriebsart 0 oder E, wenn innerhalb der Netz-
werkkonfiguration mehrere Master vorhanden sind.

LED leuchtet nicht

Das FX2N-64DP-M befindet sich nicht in der Betriebsart O oder E, der Token wird nicht
weitergegeben.

Prifen Sie die Position des Betriebsartenschalters.

Priifen Sie Leitung und den Abschlusswiderstand.

Prifen Sie, ob Adressen doppelt vergeben wurden.

Prifen Sie, ob die hdchste vergebene Stationsnummer Gber der max. zulassigen
Stationsnummer liegt.
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Fehlerdiagnose

READY-LED
Status Beschreibung
LED leuchtet Das FX2N-64DP-M befindet sich in der Betriebsart O oder E.

Das FX2N-64DP-M befindet sich nicht in der Betriebsart O oder E.

LED leuchtet nicht Setzen Sie sich mit lhrem Mitsubishi-Partner in Verbindung.

FROM/TO-LED

Status Beschreibung

LED leuchtet Die CPU greift auf den Pufferspeicher des FX2N-64DP-M zu.

Die CPU greift nicht auf den Pufferspeicher des FX2N-64DP-M zu.

LED leuchtet nicht Uberpriifen Sie die FROM-/TO-Anweisungen in Ihrem Ablaufprogramm.

PRM SET-LED
Status Beschreibung
LED leuchtet Das FX2N-64DP-M befindet sich in der Betriebsart 1.
. Es wurden keine Parameter in das FX2N-64DP-M iibertragen. Ubertragen Sie die ein-
LED blinkt
gestellten Parameter.
LED leuchtet nicht Das FX2N-64DP-M befindet sich in der Betriebsart 0 oder E.

RSP ERR.-LED

Status Beschreibung

Fehler des Moduls wéhrend der Dateniibertragung mit einem Slave
LED leuchtet Um Informationen zum aufgetretenen Fehler zu erhalten, uberprifen Sie die Puffer-
speicheradresse #2140—#2179 sowie #2196—#2210.

LED leuchtet nicht FX2N-64DP-M ist fehlerfrei.

FAULT-LED

Status Beschreibung

Kein aktives Slave parametriert

Ein Slave hat dieselbe Adresse wie das Master.

Korrigieren Sie die Parameter. (Sollte die FAULT-LED nicht erléschen, wenden Sie
sich bitte an lhren Mitsubishi-Partner.)

LED leuchtet

LED leuchtet nicht FX2N-64DP-M ist fehlerfrei.
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Anhang

Anhang

A.l Pufferspeicher
Adressen (Dez./Hex.) Beschreibung
#0—#1 (0O00H—001H) Status der Kommunikation
#2 (002H) Steuerung der Datenuibertragung
#3—#8 (003H—008H) Reserviert
#9 (009H) Einstellung des Zeitgebers fur einen Kommunikationsstopp
Konsistenz der Slave-Daten
#10 (00AH) Prufung der gespeicherten Daten im Ausgabebereich (Pufferspeicheradresse
#1060-#2019)
#11—#14 (00BH—00EH) Anforderung zum Senden von Ausgangsdaten
#15-#18 (O0FH—012H) Senden der Ausgangsdaten beendet
#19-#22 (013H—016H) Fehler beim Senden der Ausgangsdaten erkannt.
#23—#26 (017H—01AH) Reserviert
427 (01BH) ZgrUcksgtzen des Masters _ _ _
Die Betriebsart kann in die Modi Testbetrieb und Parametriermodus gestellt werden.
#28 (01CH) Einstellung der Initialisierungsdaten
#29 (01DH) Status des Masters
#30 (01ER) ID-Code des Moduls (ldentifikations-Code: K7060)
#31-+#36 (01FH—-024H) Reserviert
#37 (025H) Anzahl der verwendeten Bytes der Eingangsdaten
#38 (026H) Anzahl der angeschlossenen Slaves
#39 (027H) Betriebsart
#40—#43 (028H—02BH) Anzeige, von welchem Slave Daten tUbertragen werden
#44—#47 (02CH—02FH) Anzeige, an welches Slave Daten Ubertragen werden
#48-#99 (030+-063H) E:ggﬁzgfzﬁggg der Eingangsdaten der Slaves
#100-+#1059 (064++-423+) g?esrﬁaznu%sgglraegl]cehder Ausgangsdaten der Slaves
#2020—#2139 (424H-85BH) | Informationen zu den Slave-Adressen und der Datenlange der E/A-Daten
#2140—#2179 (85CH-883H) | Kommunikationsfehlerspeicher
#2180 (884H) Abbrechen der Slavediagnose
#2187 (885H) Bereich der globalen Dienste
#2182—#2183 (886H—887H) | Reserviert
#2184 (888H) Einstellung der Verweilzeit
#2185-#2195 (889H—893H) | Reserviert
#2196—#2210 (894H—8A2H) | Erweiterter Kommunikationsfehlerspeicher
#2211 (8A3H) Reserviert
#2212-#2216 (8A4H—8A8H) | Slave-Status
#2217-#2227 (8A9H—8B3H) | Reserviert
#2228-#2347 (8B4H—92BH) | Startadresse der Ein-/Ausgangsbereiche fiur jedes Slave
#2348-#9999 Reserviert
(92CH-270FH)
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Anhang

HINWEISE Der Zugriff auf reservierte Bereiche des Pufferspeichers kann zu Fehlfunktionen des
FX2N-64DP-M fihren.

Wenn grof3e Mengen an Ein-/Ausgangsdaten Ubertragen werden, mussen diese in kleine-
ren Einheiten wahrend eines numerischen Abtastzyklus Ubertragen werden.

Wenn Sie Daten in den Pufferspeicher Ubertragen, stellen Sie keinen Wert groR3er 500 ms
fur die Adresse #9 ein. Wenn Sie den Wert in den Pufferspeicheradressen @ndern, werden
die letzten Daten vom PROFIBUS-Modul nicht verwendet.

PROFIBUS/DP-Master-Modul 23



S MITSUBISHI ELECTRIC

HEADQUARTERS ‘ ‘ EUROPAISCHE VERTRETUNGEN ‘ ‘ EUROPAISCHE VERTRETUNGEN ‘ ‘ VERTRETUNG MITTLERER OSTEN ‘
MITSUBISHI ELECTRIC EUROPA  Getronics b.v. BELGIEN  Beijer Electronics AS NORWEGEN  ILAN & GAVISH LTD ISRAEL
EUROPEB.V. Control Systems Teglverksveien 1 Automation Service
German Branch Pontbeeklaan 43 N-3002 Drammen 24 Shenkar St., Kiryat Arie
Gothaer Strale 8 B-1731 Asse-Zellik Telefon: +47 (0) 32 /24 30 00 IL-49001 Petah-Tiqva
D-40880 Ratingen Telefon: +32(0) 2 /467 17 51 Telefax: +47 (0)32/84 8577 Telefon: +972(0)3/922 18 24
Telefon: 021 02/ 486-0 Telefax: +32(0) 2/ 467 17 45 E-Mail: info@beijer.no Telefax: +972(0) 3/924 07 61
Telefax: 021 02/486-11 20 E-Mail: infoautomation@getronics.com GEVA GSTERREICH E-Mail: iandg@internet-zahav.net
E-Mail: megfamail@®meg.mee.com TELECON CO. BULGARIEN  Wiener StraBe 89 TEXEL Electronics Ltd ISRAEL
MITSUBISHI ELECTRIC FRANKREICH 4, A. Ljapchev Blvd. A-2500 Baden Box 6272
EUROPEB.V. BG-1756 Sofia Telefon: +43 (0) 2252/ 85 55 20 IL-42160 Netanya
French Branch Telefon: +359 (0) 2/97 44058 Telefax: +43 (0) 2252 / 488 60 Telefon: +972 (0) 9/ 863 08 91
25, Boulevard des Bouvets Telefax: +359(0) 2/97 4406 1 E-Mail: office@geva.at Telefax: +972 (0) 9/ 885 24 30
F-92741 Nanterre Cedex E-Mail: — E-Mail: texel_me@netvision.net.il
Telefon: +33 155 68 55 68 ouis boul . MPL Technology Sp.z 0. POLEN
Telefax: +33 155 68 56 85 louis poulsen ) DANEMARK ul. Sliczna 36 .

E-Mail: factorvautomation@framee.com industri & automation PL-31-444 Krakow
. 1. M Geminivej 32 Telefon: +48 (0) 12/ 632 28 85
MITSUBISHI ELECTRIC IRLAND  DK-2670 Greve Telefax: +48 (0) 12 /632 47 82 VERTRETUNGEN EURASIEN
EUROPE B.V. Telefon: +45(0) 70/10 15 35 E-Mail: krakow@mpl.pl
Irish Branch Telefax: +45 (0) 43 /959591 ™ - - K Avtomatika Sever Ltd RUSSLAND
Westgate Business Park, Ballymount E-Mail: Ipia@lpmail.com Slrlus_Tragjmg &Services sil RUMANIEN Lva Tolstogo St. 7, Off. 311
IRL-Dublin 24 . otr. Biharia Nr. 67-77 RU-197376 St Petersburg
Telefon: +353 (0) 1/419 88 00 uTu Elektrotehmka AS ESTLAND  RO-01 3.981 Bucuresti 1 Telefom: 47 812/ 11 83 238
: Parnu mnt.160i Telefon: +40 (0) 21 /201 1146
Telefax: +353 (0) 1/419.88 90 EE-11317 Tallinn Telefax: +40 (0) 21/201 1148 Telefax: +7 812/1183 239
E-Mail: sales.info@meir.mee.com Telefon: +372 (0) 6/ 51 72 80 E-Mail: sirius@siriustrading.ro E-Mail: as@avtsev.spb.ru
MITSUBISHI ELECTRIC ITALIEN ~ Telefax: +372(0)6/5172 88 " . CONSYS RUSSLAND
EUROPEBV. E-Mail: utu@utu.ee Beljer Electronics AB SCHWEDEN 5 o myshlennaya St. 42
talian Branc " . X - RU-198099 St Petersbur:
Via Paracelso 12 Beijer Electronics OY FINNLAND S 2012fl Malméo Telefon: 47 812 / 325 36 Sg
. Ansatie 6a Telefon: +46 (0) 40 / 35 86 00
1-20041 Agrate Brianza (Ml) FIN-01740 V Telefax: Telefax: +7 812/325 36 53
Telefon: +39 039 6053 1 " antaa elefax: +46(0) 40/ 3586 02 E-Mail: consys@consys.spb.r
Telefax: +39 039 6053 312 Telefon: +358 (0) 9/ 886 77 500 E-Mail: info@beijer.se : 2% ys.spb.ru
E-Mail: factoryautomation@itmee.com Telefax: +358 (0) 9/ 886 77 555 ECONOTEC AG Scawelz  ELEKTROSTYLE RUSSLAND
E-Mail: mfo@beuer.ﬁ Postfach 282 ul. Garschina 11
MITSUBISHI ELECTRIC SPANIEN - pROVENDOR OY FINNLAND ~ CH-8309 Niirensdorf RU-140070 Moscow Oblast
EUROPEB.V. : Telefon: +7 095 /514 9316
. Teljankatu 8 A 3 Telefon: +41(0) 1/83848 11
Spanish Branch i : Telefax: +7 095 /5149317
. FIN-28130 Pori Telefax: +41(0) 1/83848 12 N
Carretera de Rubi 76-80 . P E-Mail: elo@elektrostyle.ru
. Telefon: +358 (0) 2 /522 3300 E-Mail: info@econotec.ch
E-08190 Sant Cugat del Vallés Telefax: +358 (0) 2/ 522 3322 ELEKTROSTYLE RUSSLAND
Telefon: +3493/565 3131 E-Mail: — ACP Autocomp a.s. SLOWAKEI o
Telefax: +34 9 3/589 2948 : Chalupkova 7 Krasnij Prospekt 220-1
E-Mail: industrial@sp.mee.com UTECO A.B.EE. GRIECHENLAND ~ SK-81109 Bratislava glfjﬁ-%%ggfs]ﬁovosibirsk
MITSUBISHI ELECTRIC UK Z,I{\/lfgrszzgzeggus Str. $e||e1]’conf +421(02) / 5292-22 54, 55 Telefon: +7 3832/ 10 66 18
EUROPE BV. - iraeus elefax: +421(02) / 5292-22 48 Telefax: +7 3832 /10 66 26
Telefon: +302 (0) 10/ 42 10 050 E-Mail: info@acp-autocomp.sk ax.
UK Branch . E-Mail: elo@elektrostyle.ru
Telefax: +302 (0) 10/42 12 033
Travellers Lane E-Mail: uteco@uteco.qr INEA d.o.0. SLOWENIEN
GB-Hatfield Herts. AL10 8 XB : 9 Stegne 11 ICcos RUSSLAND
Telefon: +44 (0) 1707 / 27 61 00 INEA CR d.0.0. KROATIEN  SI-1000 Ljubljana Industrial Computer Systems Zao
Telefax: +44 (0) 1707 / 27 86 95 Drvinje 63 Telefon: +386 (0) 1-513 8100 Ryazanskij Prospekt 8a, Office 100
E-Mail: automation@meuk.mee.com HR-10000 Zagreb Telefax: +386 (0) 1-513 8170 RlJl-}02428 Moscow
Telefon: +385 (0) 1/36 67 140 E-Mail: inea@inea.si Telefon: +7 095 /232 - 0207
MITSUBISHI ELECTRIC JAPAN Telefax: +385 (0) 1/36 67 140 Telefax: +7 095 / 232 - 0327
CORPORATION E-Mail: o AutoCont TSCHECHISCHE REPUBLIK E-Mail: mail@icos.ru
Office Tower “Z" 14 F . Control Systems s.r.o.
8-12,1 chome, Harumi Chuo-Ku SIA POWEL LETTLAND  Nemocnicni 12 NPP Uralelektra RUSSLAND
Tokyo 104-6212 Lienes iela 28 €Z-702 00 Ostrava 2 ul. Sverdlova 2 erinb
Telefon: +813 6221 6060 LV-1009 Riga Telefon: +42059 /6152 111 R‘Jl'?29°27 Ekaterinburg
Telefax: +813 6221 6075 Telefon: +371 784/ 2280 Telefax: +420 59/ 6152 562 ey E L et
MITSUBISHI ELECTRIC USA E_ehl/?;‘ﬁ_xl.;u3@7l1]tﬁé\ll/ 2281 E-Mail: consys@autocont.cz ] E-Mail- clektra@atelru
AUTOMATION . : GTS TURKEI
500 Corporate Woods Parkway UAB UTU POWEL LITAUEN  Dariilaceze Cad. No. 43 Kat. 2 SMENA RUSSLAND
Vernon Hills, IL 60061 Savanoriu pr. 187 TR-80270 Okmeydani-Istanbul Polzunova 7 -
Telefon: +1 847 /478 21 00 LT-2053 Vilnius Telefon: +90 (0) 212/ 320 1640 RU-e30051 Novosibirsk
Telefax: +1847 /478 22 83 Telefon: +370 (0) 52323-101 Telefax: +90 (0) 212 /320 1649 Telef""; +7095/4164321
Telefax: +370 (0) 52322-980 E-Mail: gts@turk.net Telefax: +7 095/ 416 4321
E-Mail: powel@utu.lt - E-Mail: smena-nsk@yandex.ru
CSC Automation Ltd. UKRAINE -
INTEHSIS SRL MOLDAWIEN 15, M. Raskova St., Fl. 10, Office 1010 SSMP Rosgidromontazh Ltd  RUSSLAND
KUNDEN-TECHNOLOGIE-CENTER | Cuza-Voda 36/1-81 UA-02002 Kiev 23, Lesoparkovaya Str.
DEUTSCHLAND MD-2061 Chisinau Telefon: +380 (0) 44 / 238-83-16 RU-344041 Rostov On Don
Telefon: +373 (0)2 / 562263 Telefax: +380 (0) 44 / 238-83-17 Te'le‘;on; +78632/36 00 22
MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V. Telefax: +373 (0)2 / 562263 E-Mail: csc-a@csc-a.kiev.ua Ee'vfaﬁ?(' +78632/36 0026
Revierstralle 5 E-Mail: intehsis@mdl.net " - L
D-44379 Dortmund - Meltrade Automatika Kft. UNGARN  STC Drive Technique RUSSLAND
Getronics b.v. NIEDERLANDE 55, Harmat St. .
Telefon: (02 31) 96 70 41-0 Control Systems HU-1105 Budapest Poslannikov Per. 9, str.1
Telefax: (02 31) 96 70 41-41 . RU-107005 Moscow
Donauweg 2 B Telefon: +36 (0)1 / 2605 602 lefon:
MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V. NL-1043 AJ Amsterdam Telefax: +36 (0)1 / 2605 602 Tele on: +7.095/786 2100
Kurze StraBe 40 Telefon: +31 (0) 20/ 587 67 00 E-Mail: office@meltrade hu Telefax: +7 095 /786 21 01
D-70794 Filderstadt Telefax: +31 (0) 20 /587 68 39 TEHNIKON WelssUssnD - ail: info@privod.ru
Telefon: (07 11) 77 05 98-0 E-Mail: info.gia@getronics.com "
Oktjabrskaya 16/5, Ap 704
Telefax: (07 11) 77 05 98-79 BY-220030 Minsk
MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V. Telefon: +375 (0) 17 /2275 704
Am Soldnermoos 8 Telefax: +375 (0) 17/ 22 76 669 VERTRETUNG AFRIKA
D-85399 Hallbergmoos E-Mail: tehnikon@belsonet.net "
Telefon: (08 11) 99 87 40 CBI Ltd SUDAFRIKA
Telefax: (08 11) 99 87 410 Private Bag 2016

¢

VA N

Gothaer StraBe 8
D-40880 Ratingen

ZA-1600 Isando

Telefon: +27 (0) 11/ 928 2000
Telefax: +27 (0) 11/ 392 2354
E-Mail: cbi@cbi.co.za

MITSUBISHI ELECTRIC INDUSTRIAL AUTOMATION

Telefon: 02102 486-0
Hotline: 01805 000-765

Fax:

megfa-mail@meg.mee.com

02102 486-7170

www.mitsubishi-automation.de
www.mitsubishi-automation.com



	TITEL
	Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung
	1.1 Allgemeine Beschreibung  9
	1.2 Leistungsmerkmale  9
	1.3 Installation  10

	2 Technische Daten
	2.1 Allgemeine Betriebsbedingungen  11
	2.2 Leistungsdaten  12
	2.3 Abmessungen des Moduls  13

	3 Bedienelemente
	3.1 Übersicht  14
	3.2 LED-Anzeige  15
	3.3 Betriebsartenschalter  15

	4 Inbetriebnahme
	4.1 Handhabungshinweise  16
	4.2 Verdrahtung  17
	4.3 Vorgehensweise  19
	4.4 Selbstdiagnose  19

	5 Fehlerdiagnose
	5.1 Auswertung der LEDs  20

	A Anhang
	A.1 Pufferspeicher  22


